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Führungswechsel bei der LAG Monheimer Alb–
AltmühlJura: Anita Ferber übernimmt Vorsitz 
 
 
 
Die Jahreshauptversammlung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Monheimer Alb–AltmühlJura stand 
ganz im Zeichen des Aufbruchs. Neben einem Rückblick auf zahlreiche erfolgreiche Projekte und 
wichtigen Weichenstellungen für die Zukunft wählten die Mitglieder eine neue Vorstandschaft. 
Nach 14 Jahren an der Spitze übergab Günther Pfefferer den Vorsitz an Monheims Bürgermeisterin 
Anita Ferber. 
Rund 40 Mitglieder sowie etliche Ehrengäste waren in der Grund- und Mittelschule Harburg 
zusammengekommen. In seinem Grußwort würdigte Landtagsabgeordneter Wolfgang Fackler das 
Engagement der vielen Ehrenamtlichen: „Alle, die sich einbringen, sind gewissermaßen 
Heimatpfleger – regionale Projekte machen uns insgesamt stark.“ Gleichzeitig sprach er sich für 
eine Fortführung des erfolgreichen Kleinprojektefonds „Unterstützung Bürgerengagement“ aus und 
betonte die Bedeutung politischer Unterstützung für das LEADER-Programm. 
Im Geschäftsbericht zog LAG-Managerin Melanie Pruis-Obel eine positive Bilanz des vergangenen 
Jahres. Insgesamt wurden 17 Projekte beschlossen, darunter zahlreiche Bürgerengagement-
Projekte, die das Gemeinschaftsleben in den Gemeinden stärken – vom Generationenhaus über 
einen Obstlehrpfad bis hin zu Treffpunktbänken, Spielplatzinitiativen und Erhaltung historischer 
Bauwerke. Auch größere Vorhaben wie „Pappen.Hain: Wald (er-)leben“ in Pappenheim oder das 
Einsatzzentrum für den Katastrophenschutz der DLRG in Ziswingen konnten bewilligt werden. 
Neben der Projektarbeit entwickelte sich 2025 auch die Öffentlichkeitsarbeit der LAG deutlich 
weiter. Eine neue Internetseite, Social-Media-Kanäle, ein WhatsApp-Kanal, Präsenz bei 
Veranstaltungen wie der Donau-Ries-Ausstellung sowie der erstmals erschienene Newsletter 
sorgten für eine deutlich höhere Sichtbarkeit der Regionalentwicklung.  
Finanziell steht die LAG noch auf einer soliden Grundlage. Kassier Willi Lechner bescheinigte der 
Geschäftsstelle einen sparsamen Umgang mit den Mitteln. Nach dem positiven Bericht der 
Kassenprüfer wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Mit Blick auf die kommenden Jahre 
beschlossen die Mitglieder außerdem den Haushaltsplan 2026 sowie einige Änderungen der 
Vereinssatzung, um diese moderner und zukunftsfest zu machen. Im Mittelpunkt des Abends 
standen schließlich die turnusgemäßen Neuwahlen. Zur neuen Vorsitzenden wurde einstimmig 
Anita Ferber, seit Mai erste Bürgermeisterin der Stadt Monheim, gewählt. Ihr Stellvertreter bleibt 
Solnhofens Bürgermeister Tobias Eberle, das Amt des Kassiers übernimmt weiterhin Willi Lechner. 
Als Beisitzer wurden Brigitte Güllich, Alfons Schneider und Johannes Leinfelder bestätigt. Auch die 
Kassenprüfer sowie der Exekutivausschuss wurden ohne Gegenstimmen neu gewählt.  
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Pfefferer bedankte sich ausdrücklich bei den Exekutivausschuss-Mitglieder, die sich nicht mehr zur 
Wahl gestellt hatten, für ihr langjähriges Engagement und verabschiedete Maria Mieling, Martin 
Bock, Franz Wenninger, Heike Wildfeuer-Fick, Werner Ruppert, Alfons Dußmann, Helmut Spieler, 
Werner Neumann und Klaus Roßkopf mit einem kleinen Präsent.  
 
Besonders emotional verlief die Verabschiedung des langjährigen Vorsitzenden Günther Pfefferer. 
Seit den Gründungsjahren Anfang der 2000er hat er die Entwicklung der Lokalen Aktionsgruppe 
mitgestaltet und stand dem Verein seit 2012 als erster Vorsitzender vor. Sein Stellvertreter Tobias 
Eberle würdigte Pfefferers außerordentliches Engagement für die Regionalentwicklung und seinen 
Einsatz als verlässliche Schnittstelle zwischen Kommunalpolitik und LEADER-Förderung. Als Dank 
erhielt Pfefferer unter anderem einen Geschenkkorb, ein Puzzle mit Bildern aus dem LAG-Gebiet 
sowie eine symbolische Dauerkarte für zukünftige Veranstaltungen der LAG. „LEADER bedeutet: 
Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Heimat“, betonte LEADER-Koordinator Erich Herreiner im 
Gespräch. Zugleich hob er hervor, dass erfolgreiche ländliche Entwicklung einen langen Atem 
erfordere, um nachhaltige Wirkung zu entfalten. Dem scheidenden Vorsitzenden Günther Pfefferer 
sprach Herreiner seine besondere Anerkennung aus. Als Gründungsmitglied der LAG habe dieser 
den Regionalentwicklungsprozess über rund 25 Jahre hinweg engagiert mitgestaltet. „Es ist etwas 
Besonderes, wenn ein Vorsitzender nicht nur ein Amt ausübt, sondern den Entwicklungsprozess 
über so viele Jahre hinweg aktiv begleitet und prägt“, würdigte Herreiner dessen langjähriges 
Engagement. 
 
Mit der symbolischen Übergabe des Staffelstabs an Anita Ferber endet eine Ära – und zugleich 
beginnt ein neues Kapitel für die LAG Monheimer Alb–AltmühlJura. „Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Region“, bedankte sich Ferber für die einstimmige Wahl und 
zeigte sich begeistert vom positiven und aktiven Miteinander. Die Weichen für die kommenden 
Jahre sind gestellt: Mit neuen Projekten, starken Partnerschaften und einer engagierten 
Vorstandschaft will die Region ihre erfolgreiche Entwicklung weiter fortsetzen. 
 
 
 
 


